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KAPRUN

Die SPÖ Kaprun wünscht ein friedliches Weihnachtsfest,
erholsame Weihnachtsfeiertage

und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr!
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Bürgermeister Manfred Gaßner

Liebe Kaprunerinnen
und liebe Kapruner!

Misha Hollaus

Chef Redakteurin 
der Kitz

Gerald Wiener

Ortsvorsitzender 
der SPÖ Kaprun

Liebe Leserinnen und Leser 
unserer Weihnachts-Kitz!

Seit der letzten Ausgabe unserer 
Kitz-Zeitung hat sich innerhalb 
der SPÖ Ortsorganisation und der 
SPÖ Gemeindefraktion einiges ge-
tan.
Die SPÖ Mitglieder wählten bei der 
Jahreshauptversammlung die Kan-

didatinnen und Kandidaten für die 
Gemeindevertretungswahlen am 
10. März 2019. Weiters schickten 
sie wieder Bürgermeister Manfred 
Gaßner für die Kapruner SPÖ ins 
Rennen. Der gesamte KandidatIn-

nenvorschlag wurde einstimmig und 
somit ohne Streichung angenommen! 

DANKE nochmals für das entgegen-

gebrachte Vertrauen. 
Im Gemeindeausschuss für „Jugend, 
Bildung und Kultur“ wechselte Mis-

ha Hollaus nach 14-jähriger Vorsitz-

führung in die 2. Reihe und die Mit-
glieder des Ausschusses schenkten 
mir ihr Vertrauen, diesem Ausschuss 
vorstehen zu dürfen! Liebe Misha, 
auch an dieser Stelle nochmals herz-

lichen DANK für deine wertvolle 

Arbeit. Auch im Gemeindebetriebe 
und Sport Ausschuss stand eine per-

sonelle Veränderung an. Alois Eder 
wurde bei der letzten Sitzung zum 
Obmann-Stellvertreter gewählt.
Am Jahresende darf auch einmal ge-

dankt werden:
DANKE an all jene, die sich in Verei-
nen, gemeinnützigen Organisationen 
oder auch sonst ins Ortsgeschehen 

einbringen, denn ohne die Arbeit der 
„Freiwilligen und Ehrenamtlichen“ 
wäre Kaprun nicht das, was es ist!
DANKE aber auch an unsere Ge-

meindebediensteten, die wirklich 
ausgezeichnete Arbeit leisten. Sei es 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
am Amt, im Seniorenwohnheim, im 
Kindergarten, im Bauhof und in den 
Schulen, sie alle sind eine unverzicht-
bare Stütze für unser Kaprun!
DANKE auch an alle Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger!
Im Namen der SPÖ Kaprun darf ich 
Ihnen und Ihrer Familie eine besinn-

liche (Vor-) Weihnachtszeit wün-

schen und ein frohes Fest. Für das 
Jahr 2019 wünschen wir Ihnen „an 
Reim, an Gsund und an Fried“!

OV Geri Wiener

Unfassbar! Die Sozialministerin 
Hartinger-Klein von der FPÖ setzt 
bei Sozialleistungen ungeniert ihre 
türkise Sparfeder an. 
Krankenkassen zerschlagen, Arbeits-
bedingungen verschlechtern, Min-

destsicherung verkürzen, AMS-Mittel 
einfrieren, Notstandshilfe abscha昀昀en, 
erhöhte Familienbeihilfe für Behinder-
te streichen – die Liste lässt sich noch 
endlos fortsetzen. Die türkis/blaue 
Regierung setzt alles daran ja ihrem 
reichen Klientel, wie Unternehmer, 
Konzerne, Industrie, gerecht zu wer-
den. Diese Reformen, speziell der So-

zialabbau tri昀昀t aber vor allem ihre ei-
genen Wähler und Unmut ist schon zu 
spüren. Die Ausländerfeindlichkeit als 
Angstmache, mehr über Migration re-

den, weniger über Sozialabbau, damit 
schnell Husch-Pfusch Gesetze im Par-
lament durchgezogen werden können. 
Durch diese unsoziale Politik der Re-

gierung wurden auch wieder die Don-

nerstag-Demos eingeführt. Nach Wien, 
Linz und Innsbruck marschierten im 
November auch hunderte Salzburger 
für ein „solidarisches Salzburg“. Der 
Protest richtet sich gegen die Abschaf-
fung der Notstandshilfe, die Zerschla-

gung der Sozialversicherung und die 
unsoziale Politik von ÖVP und FPÖ, 
mit dieser Regierungsform wird die 
Demokratie zusehends unsicher.
Demokratischer geht es in Kaprun zu, 
denn hier regiert die SPÖ mit allen Par-
teien zum Wohle der Bevölkerung. 
Ich wünsche allen Leser und Leserin-

nen ein frohes Weihnachtsfest, besinn-

liche Feiertage und einen gesunden 
Rutsch ins Neue Jahr.      
                              Ihre Chefredakteurin

Misha Hollaus

In den letzten fünf Jahren konn-
ten wieder richtungsweisende 
Entscheidungen für unser Kaprun 
beschlossen werden. 
So konnte nach jahrelanger Verhand-

lung zusammengeführt werden, was 
zusammen gehört. Am 14.12.2018 
wird die neue MK Maiskogelbahn 
feierlich eingeweiht und erö昀昀net 
somit unserem Ort neue touristische 

Perspektiven. Damit ist auch die 
langfristige Erhaltung des Kapruner 

Hausbergs, des Maiskogels, für die 
nächsten Generationen gesichert. 
Weg vom Massentourismus hin zur 
Qualität ist unser Ziel. Auch hier 
darf der Tourismus nicht zu Lasten 
der einheimischen Bevölkerung ge-

hen. Ein besonders Anliegen ist es, 
eine Ortsentwicklung mit Hausver-
stand und Augenmaß zu forcieren. 
Dies beinhaltet auch, die Scha昀昀ung 
von leistbarem Bauland und Woh-

nungen für unsere (jungen) Kapru-

ner Familien. Nach dem Motto „We-

niger Verkehr, weniger Lärm, mehr 
Sicherheit im Ortszentrum“ wird die 
Entwicklung des Ortskernes in den 
nächsten Jahren vorangetrieben. 
Für mich ist es enorm wichtig, dass 
die kulturelle Identität des Ortes be-

wahrt bleibt, und somit wird auch 
in Zukunft die Vereinskultur gezielt 
gefördert.

„Kaprun: das Zuhause für alle Gene-

rationen“ so lautet mein Auftrag für 
die nächsten Jahre, denn wir als SPÖ 
kennen keine Kompromisse bei der 
sozialen Verantwortung!
Am Ende eines Jahres soll auch 
DANKE gesagt werden. Danke an 
all jene, die sich unentgeltlich für 
das Allgemeinwohl in der Gemein-

de einsetzen. Danke aber auch an 
die Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter, die Ideen, Zeit 
und Herzblut einbringen. Danke an 
alle, die Kaprun zu dem machen was 
es ist, eine lebens- und liebenswerte 
Gemeinde, mit sozialer Handschrift.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Fami-
lie ein frohes Fest im Kreise Ihrer 
Liebsten und das Allerbeste für das 
Jahr 2019.

Ihr Bürgermeister 
Manfred Gaßner

Auf dem Titelbild: GR Irene Remer-
sperger und Bgm. Manfred Gassner 

mit Lore Arthofer, Ludwig Heber 
und Rosa Karlsböck, BewohnerIn-
nen des Seniorenhaus Margaretha.
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Ulli Punz
Gemeinderätin
Fraktionsobfrau 
der SPÖ Kaprun

Die gestiegenen Brennsto昀昀prei-
se bedeuten eine hohe 昀椀nanzielle 
Mehrbelastung in der kalten Jah-
reszeit!

Um diese 昀椀nanzielle Belastung aus-

zugleichen gewährt die Gemeinde 
Kaprun auch heuer wieder einen 
einmaligen Heitzkostenzuschuß in 
der Höhe von € 110,-.
Voraussetzung ist, dass der Haupt-
wohnsitz seit mindestens einem 
Jahr in Kaprun besteht und dass 
im Rahmen der Pension/Rente eine 
Ausgleichzulage bezogen wird.

Der Zuschuss wird unbürokratisch 
unter Vorlage der Pensionsbestäti-

Heizkosten-Zuschuss
für den Winter 2018/2019

von € 80.- auf € 110,- erhöht

gung oder eines Bankkontoauszu-

ges im Gemeindeamt/Kassa durch 
Frau Karin Laszansky ausbezahlt!
Auch das Land Salzburg wird für 
die laufende Heizperiode wieder ei-
nen Heizkostenzuschuss gewähren.
Die Höhe und die Voraussetzung 
werden anfangs Jänner 2019 be-

kanntgegeben.
GR Ulli Punz

INFORMIERT
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Hans Jäger

Gemeinderat

In einem Durchschnittswinter 
werden nach Bedarf ca. 200 Ton-
nen Streusplit und 60 Tonnen 
Streusalz für die Sicherheit auf 
unseren Straßen und Gehwegen 
aufgebracht. 
Sämtliche Räum- und Streufahr-
zeuge sind mit einem  GPS Gerät 
ausgestattet, es kann genau nach-

vollzogen werden, wann und wo 
geräumt bzw. welches Streugut 
verwendet wurde. Um schneller re-

agieren zu können bzw. die Wege 
beim Beladen zu verkürzen, wurde 
der Silo neben der Streusplitbox am 
Gemeindebauhof aufgestellt. Das 
Fassungsvermögen beträgt 30m³.

GR  Hans Jäger

Neuer Streusalz-
silo am Gemeinde 

Bauhof

Info aus dem
Gemeindebetriebeausschuss

Nach Ausscheiden von GR Zot-
ter Alexander wurde GV Eder 
Alois als Obmann-Stellvertreter 
gewählt. 
Die Frühjahrs- und Sommerbe-

p昀氀anzung für 2019 wurde ausge-

schrieben und an Maria´s Blumen-

land vergeben. Entlang des neu 
entstehenden Geh- und Radwe-

ges beim Hochwasserschutz der 
Salzach werden auf dem ersten 
Teilstück  40 Bergahorne gep昀氀anzt. 
Diese Neup昀氀anzungen sind für 
2019 geplant. Der Austausch des 
16 Jahre alten Unimog wurde inten-

siv besprochen und beraten, sowie 
auch mögliche Alternativen. Die 
GV beschloss die Budgetierung bei 
ihrer letzten Sitzung. 
2018 wurden bereits auf Grund der 
Serverumstellung im Gemeindeamt 
einige Computer getauscht. Der 
Tausch der restlichen Computer 
und Bildschirme wird 2019 vorge-

nommen. Die Fa. Conecto wurde 

mit den Arbeiten beauftragt. 
Das Thema E-Mobilität als öko-

nomischer Schritt ist für die Ge-

meinde wichtig. Ö昀昀entliche E-La-

destationen und ein E-Auto wurden 
diskutiert. Es wurde entschieden 
die Thematik weiter zu verfolgen 
und für die nächste Sitzung aufzu-

bereiten  um Entscheidungen tref-
fen zu können. 

GR  Hans Jäger

Der neu angelegte Wanderweg 
auf dem Bürgkogel wird intensiv 
genutzt und somit bestätigt, dass 
es ein richtiger Schritt war, unser 
Naherholungsgebiet Klammsee 
attraktiver zu gestalten.
Im Sommer wurden Schwendar-
beiten durchgeführt und im Winter 
werden noch einige Bäume vorwie-

gend Eschen entfernt und Baumpf-
lege durchgeführt. 

Obmann VSF-Kaprun 
Hans Jäger 

Aussichtsberg 
Bürgkogel

Auch heuer konnte die Saison 
unfallfrei und mit einem Besu-
cherrekord von 140538 Eintrit-
ten und einem Plus von 13,7 % 
abgeschlossen werden. 
Der stärkste Tag hatte 2322 Be-

sucher. 15 x wurden die Klamm-

lichter am Freitag abgehalten mit 
gesamt 2761 Besuchern. 10 x die 
Sagenhafte Nacht des Wassers mit 
1408 Besuchern. Wir sind mit ei-
nem neuen Logo und einem neuen 
Werbeauftritt in die Saison gestar-
tet. Erstmals wurden die Parkplät-
ze, der Zugang Kassabereich, die 
Rückwege sowie die Müllbehälter 
täglich von einem Mitarbeiter der 

Sigmund Thun Klamm
Saison 2018

Klamm gereinigt und entleert. Die 
WC-Anlagenreinigung im Juli, 
August bis Mitte September wur-
de auch von Klammmitarbeitern 
durchgeführt. 
In den Sommermonaten waren 
Praktikantinnen für die Gäste und 
Besucherinfo zuständig. Dieses 
Angebot wurde intensiv genutzt 
und wird in der kommenden Sai-
son wieder angeboten. Mit der 
Kapruner Einwohnercard konnte 
und kann das Kaprun Museum, die 
Klamm sowie die Klammlichter 
gratis genutzt werden. 

Obmann VSF-Kaprun 
Hans Jäger 

© EXPA Pictures
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Irene 
Remesperger

Gemeinderätin

Das vierte Jahr im Projekt "Ge-
sunde Gemeinde Kaprun" neigt 
sich dem Ende zu. Das Abwechs-
lungsreiche Programm umfasste 
nicht weniger als 17 Veranstal-
tungen rund um das Thema Ge-
sundheit. 
Begeistert waren die jugendlichen 
TeilnehmerInnen vom Kochkurs 
„Frisch und Knackig aber Zackig“. 
Diätologin Renate Rohrmoser zeig-

te in der Schulküche wie einfach 
und lecker die Zubereitung mit fri-
schen gesunden Lebensmitteln sein 
kann. Viel Spaß hatten auch die 
Tanzpaare beim heurigen Tanzkurs. 
Barbara und Sepp Geisler lehrten 
mit viel Humor  den Anfängern und 
Fortgeschrittenen gesellschaftli-
che Tänze. Das Veranstaltungsjahr 
endet mit dem Kurs „Rücken昀椀t 
mit Smovey“. Mit schwungvollen 
Bewegungen stärken die Teilneh-

merinnen die Muskulatur im Rü-

cken. 
Das Programm für das erste Halb-

jahr 2019 ist bereits organisiert. 
Auch dieses bietet wieder viel Ab-

wechslung und das Gesunde Ge-

meinde Team freut sich auf rege 
Teilnahme bei den Veranstaltungen.

GR Irene Remesperger

 „Gesunde Gemeinde Kaprun“ 
Charly geht an 

die Decke
Seit September klettert Charly 
Zaufenberger in der Kapruner 
Kletterhalle. 
„Eine gute Möglichkeit meinen 
Körper zu trainieren und zugleich 
Kontakte zu p昀氀egen“, so Charly. 
Im Frühjahr kamen Barbara Kappa-

cher, sie ist ausgebildete Kletterthe-

rapeutin, und Charly ins Gespräch 
und die Idee, es in der Kapruner 
Kletterhalle zu versuchen, wurde 
in die Tat umgesetzt. Für die Siche-

rung wird eine eigene Umlenkrolle 
verwendet und ein erfahrener Klet-
terer, meist Andy Kappacher, dient 
als eine Art Gegengewicht und si-
chert Charly beim Klettern. Den 
Weg nach oben bewältigt Charly, 
der seit seinem Motorradunfall auf 
den Rollstuhl angewiesen ist, rein 
mit Armkraft und Technik. Die 
Begeisterung ist ihm ins Gesicht 
geschrieben. Charly bedankt sich 
herzlich bei den Naturfreunden, 
allen voran bei der Familie Kappa-

cher, die ihn bei diesem Unterneh-

men unterstützen. 
GR Irene Remesperger
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GV Misha Hollaus
Obfrau Ausschuss 
Jugend, Bildung 
und Kultur

In der letzten Vollausschuss Sit-
zung der Gemeindevertretung 
Ende November, wurden die aus-
geschiedenen Gemeindevertreter 
Hans-Peter Obwaller, Marlies 
Nindl und Alex Zotter für ihre 
langjährige Gemeindearbeit von 
Bürgermeister Manfred Gaßner 
und Vizebürgermeister Ludwig 
Mitteregger geehrt und o昀케ziell 
verabschiedet.

Über acht Jahre lang waren Ge-

meindevertreter Hans-Peter Ob-

waller und Gemeinderat Alexan-

der Zotter für die SPÖ-Kaprun in 
der Gemeinde tätig. Besonders im 
Bauausschuss und Überprüfungs-

Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Gemeindemandatare

Im Bild: Hans-Peter Obwaller (SPÖ), Vizebgm. Ludwig Mitteregger, Marlies Nindl (Gemeindevertreterin a.D der 
ÖVP), Alex Zotter (SPÖ) und Bürgermeister Manfred Gaßner. 

ausschuss konnten die beiden mit 
ihrem Fachwissen und Engagement 
überzeugen. Nach ihrem Ausschei-
den wurden die Mandate mit Ge-

rald Wiener und Alois Eder nachbe-

setzt. Die SPÖ Kaprun bedankt sich 
nochmals herzlich bei den Mandat-
aren a.D. für ihren Einsatz.

GV Misha Hollaus 

Bücherei unter neuer Leitung
Die Suche nach einem Bilderbuch 
beendete die Suche nach einer 
neuen Büchereileitung in Kaprun. 
Chiara Buchner war schon immer 
ein Bücherwurm und hat in ihrem 
Studium zur Volksschullehrerin 
auch einige Fortbildungen zum 
Arbeiten mit Bilderbüchern ab-
solviert. 
Das Büchereiteam selbst hat die 
23jähirge Kaprunerin als neue Lei-
terin  empfohlen. Chiara Buchner 
freut sich auf die neue Herausfor-
derung und möchte mit ihrem sie-

benköp昀椀gen Team die bewährte 
Büchereiarbeit von Irmgard Hauer 
weiterführen. Dazu gehören auch 
die vielseitigen Veranstaltungen, die 
in der Bücherei statt昀椀nden. Die Aus-

schnussmitglieder des Ausschuss 

"Jugend, Bildung und Kultur" be-

dankten sich bei Irmgard Hauer, 
die 11 Jahre die Büchereileitung 
inne hatte und mit viel  Engagement 
ausgeübt hat. Sie legte auf eigenem 
Wunsch die Leitung nieder. Ihre 
Funktion als Leiterin der Büchereien 
im Pinzgau  führt Hauer allerdings 
weiter.  Die SPÖ Kaprun wünscht 
Chiara Buchner alles Gute für ihre 
neue Wirkungsstätte „Bücherei“ 
und dankt auch dem Büchereiteam 
für ihre ehrenamtliche Arbeit für 
Kaprun.                GV Misha Hollaus

INFORMIERT

Bürgermeister feiert runden
Geburtstag bis zur Geisterstunde 

Am 10.11.2018 feierte unser Bür-
germeister Manfred Gaßner sei-
nen 60. Geburtstag auf der Burg 
Kaprun. Viele Gratulanten stell-
ten sich ein, um Manfred gebüh-
rend zu feiern. Ein sehr gelunge-
ner und gemütlicher Abend auf 
der Burg.
Das Geburtstagsdatum von Man-

fred Gaßner ist der 9.11., da aber an 
seinem Ehrentag das „Schneetanz-

ln“ angesagt war, wurde an diesem 
Tag im Kreise der Familie und am 
nächsten Tag mit über 260 Gästen in 
der Burg gefeiert. Mit einer Abord-

nung überraschten die Musikkapel-
le, die Falkenbachschützen und die 
Trachtenfrauen den Jubilar im Bur-

Kaprun für Kapruner 
und Kaprunerinnen

Auf Initiative unseres Bürger-
meisters Manfred Gaßner star-
tete die Gemeinde Kaprun ge-

meinsam mit den heimischen 

Betrieben im Jahr 2013 dieses 
Projekt „Kaprun für Kapruner-
innen und Kapruner“. 

„Die Idee kam von der Zell am 
See-Kaprun Sommerkarte, da-

durch wollten wir für unserer 
Bevölkerung auch einen Gra-

tiseintritt an einem bestimmten 
Tag in den touristischen Leit-
betrieben ermöglichen“, erklärt 
Bürgermeister Gaßner. 
Seit bereits fünf Jahren dürfen 
die Kaprunerinnen und Kapru-

ner tolle und schöne Eintritte 

bei den Betrieben genießen, 
wie z.B. in der Sigmund-Thun-
Klamm, Kaprun Museum, 
Burg Kaprun, Fahrzeugmu-

seum Vötter, der Badespaß in 
der Tauern Spa Kaprun durf-
te ebenso nicht fehlen wie ein 
Skitag mit der ganzen Familie 
am Kitzsteinhorn sowie am 
Maiskogel und auch eine Be-

sichtigung der Staumauern am 

Mooserboden Kaprun.
Unzählige KaprunerInnen nah-

men an den verschiedensten 
Terminen teil und konnten sich 
von den Einrichtungen persön-

lich überzeugen. 
Vielen Dank an alle Betriebe, 
die einen Gratistag für unsere 
Kapruner Bevölkerung ermög-

lichen. Im Dezember lädt die 
Gletscherbahnen Kaprun AG 
zu einem gratis Skitag ein. Un-

ter Vorlage der Einwohnercard 
erhalten Sie an den Kassen eine 

kostenlose Tageskarte.

ghof. Mit guter Stimmung, Familie, 
Freunden und Wegbegleitern ging 
es in den Rittersaal, wo ein Bu昀昀et 
der "Mühle" wartete. Nach den Be-

grüßungsworten von Manfred Gaß-

ner, gab es eine passende Laudatio 
von Bürgermeister-Vorgänger Ing. 
Norbert Karlsböck und Piesendorfs 
Bürgermeister Hans Warter. 
Mit viel Musik, Spaß und Gemüt-
lichkeit wurde bis in die Morgen-

stunden gefeiert.
Nochmal auf diesem Wege wünscht 
dir deine SPÖ Kaprun alles erdenk-

lich Gute zu deinem Geburtstag, vor 
allem Gesundheit und viel Energie 
für die kommende Zeit!

GV Misha Hollaus
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Ab ins Netz mit der der neuen Website KAPRUN.at 

Die Domain KAPRUN.at wurde 
2001 von der Gemeinde Kaprun 
gekauft und zunächst als Gemein-
deseite und als besseres Mailregis-
ter, aber schon unter dem Namen 
KAPRUN.at geführt. 

Einige Relaunchs hat die Seite 

schon überstanden. Ziel war es, 
Tourismus, Wirtschaft, Vereine 
und Veranstaltungen, neben der 
Gemeindeseite mehr Plattform zu 
lassen. Nun erfolgte ein neuerli-
cher Relaunch der aktuellen Ge-

meindeseite mit dem Ziel, die Seite 
attraktiver, moderner und für den 
User ansprechend zu machen. Dazu 
wurde Firma Pinzweb.at beauftragt.

Die neue KAPRUN.at zeigt sich 
im modernen Design und  mit ele-

ganten E昀昀ekten, zukunftsorientiert 
und für den User leicht bedienbar. 
Charakterlich sollte die neue Web-

site nicht nur dem Einheimischen 

nutzen, sondern vor allem auch den 
Gast durch Kaprun navigieren. 

Dazu gehört unser Tourismus, die 
Wirtschaft, aber auch die Sehens-

würdigkeiten; Veranstaltungen und 
Vereine. Die Button sind innovativ 
übersichtlich angelegt, die Funkti-
onen mit den Elementen technisch 

ausgeklügelt programmiert, sodass 
mit wenigen Klicks das Gesuchte 
gefunden werden kann. Das aktu-

elle Wetter in Kaprun ist mit einem 
aktuellen Videoclip verknüpft und 
Top-Events aus der Region werden 
über den Zell am See-Kaprun Tou-

rismus eingespeist. 

KAPRUN.at ist durch die Suchma-

schienen an erster Stelle bei Google 
zu 昀椀nden und die Technologie her-
vorragend der heutigen Zeit ange-

passt und zeigt zukunftsorientiert 
eine hervorragende Website für 

Kaprun. Der Einladung zur Präsen-

tation waren zahlreiche Obleute der 
Vereine, aber auch Hoteliers und 
Touristiker gefolgt. Bei den an-

schließenden Diskussionen wurden 
noch über die Ober昀氀ächenstruktur 
sowie über die Anordnung der But-
tons diskutiert.

Die Vereine haben die Möglichkei-
ten kostenlos ihren Internetauftritt 
mit KAPRUN.at zu verlinken. Für 
Tourismus und Wirtschaft gibt es 
Werbeauftritte in drei Stufen: Gold, 
Silber und Bronze, die sich je nach 
Anzeigenstufe in der Reihung auf 
der Website präsentiert.

Für Informationen zur Preisgestal-
tung und Kontakt steht Ihnen nach 
wie vor Roland Hartl zur Verfügung. 
Die neue Website KAPRUN.at soll 
im Dezember in Betrieb gehen.  

GV Misha Hollaus

Peter Lederer

Gemeindevertreter

Schneefall kann kommen
Kapruner Gemeindebauhof für den

Winterdienst bestens gerüstet

Die Bauhofmitarbeiter der Ge-
meinde Kaprun versehen vom 
01. November bis zum 31. März 
eines Jahres den Winterdienst 
im Ortsgebiet. Dabei wechseln 
sich vier Mitarbeiter wöchentlich 
ab, diese haben, die sogenannte 
"Winterdienstbereitschaft". 

Die Bereitschaft beginnt immer 
montags und dauert eine Woche 
lang (auch sonn- und feiertags). In 
dieser Woche ist der jeweilige Mit-
arbeiter für den reibungslosen Ab-

lauf des Winterdienstes verantwort-
lich. Es kann auch vorkommen, 
dass der Diensthabende öfters in der 
Nacht aufstehen muss, um nachzu-

sehen ob eventuell Schnee gefal-
len ist. Sobald eine entsprechende 
Menge an Schnee gefallen ist, muss 
er weitere Kollegen telefonisch in-

formieren, damit das Schneeräu-

men beginnen kann. Meistens be-

ginnt solch ein Tag um 04.00 Uhr 
bzw. 05.00 Uhr in der Früh. 

Allein im Ortsgebiet von Kaprun 
müssen ca. 31,50 km Straßen, ca. 
6 km Park bzw. Spazierwege, ca. 
23 000 m² Flächen von Parkplätzen 
und Bushaltestellen geräumt sowie 
gestreut werden. Durchschnittlich 
werden von den Bauhofmitarbei-
tern rund 2 200 Stunden für den 
Winterdienst aufgebracht. 

Die zirka 7,2 km langen Güterwe-

gen (Schaufelbergstraße, Ortlehen-

weg, Weißsteinweg, Oberaigenweg, 
Untereßreithweg, Guggenbichlweg 
und Einödweg) werden seit 2016 
vom Maschinenring betreut. Die 

jährlichen Kosten werden freiwil-
lig zur Gänze von der Gemeinde 
Kaprun getragen. 

Damit jederzeit im Winter gewähr-
leistet ist, dass die Schneeräumung 
bestmöglich erfolgen kann, braucht 
es auch entsprechende Geräte und 
Fahrzeuge, die am Kapruner Ge-

meindebauhof bereitstehen. Aber 
noch wichtiger sind die Mitarbeiter, 
die eine außerordentliche Leistung 
erbringen, die zu jeder Tages- und 
Nachtzeit für die Bevölkerung und 
Gäste im Dienst sind. Hinzu kom-

men noch diverse Aufgaben, wie 
Dächer abschöpfen und die Müll-
sammelplätze zu betreuen. 

Hinweis: Das Ablagern von Schnee 
vom privaten Bereich auf Gemein-

destraßen ist nach den Bestimmun-

gen in der Straßenverkehrsverord-

nung verboten. 
GV Peter Lederer

und Domenik David



ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

Dezember 2018 - 14 - Dezember 2018- 15 -

ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

Evelin Reiter

Gemeindevertreterin
Projektklasse in der Hauptschule

Die dritte Projektklasse der 
Sportmittelschule Kaprun führt 
im Zuge des Kommunikations- 
& Projektunterrichts, mit Un-
terstützung der dritten Mu-
sisch-Technischen Klasse, ein 
wohltätiges Projekt zum Thema 
Recycling durch.
Ursprünglich sollten die Schüler 

Innen auf das Vermeiden von Müll 
aufmerksam gemacht werden. Bei 
einem Brainstorming erwähnten 
fast alle SchülerInnen, dass man 
gebrauchte Sachen spenden oder 
verschenken kann. Die Klassenleh-

rerin, Lisa Krahbichler, informierte 
sich diesbezüglich und stieß dabei 
auf das Projekt "Shuuz".
Hierbei handelt es sich um ein ge-

meinnütziges Projekt, bei dem alte 
aber noch tragbare Schuhe an der 
Schule gesammelt und per Post an 

die Organisation versendet werden. 

Pro gesammelten Kilogramm Schu-

he wird ein Erlös auf ein Konto gut-
geschrieben, dieser Betrag kann im 
Anschluss entweder gespendet oder 
für schulische Zwecke verwendet 
werden.
Die 3. Projektklasse hat bereits 85 

Personen mit ca. 100 Paar Schuhen 

geholfen und durch das Recycling 
der Schuhe ca. 712 kg an CO2 ein-

gespart.

Das Projekt läuft das gesamte 
Schuljahr 2018/2019.

GV Evelin Reiter

Benutzung der YEP - Karte 2018
YEPs sind Jugendliche (12 - 18 
Jahre) die sich in ihrer Freizeit 
für andere engagieren. YEPs wol-
len zwar Spaß haben, vergessen 
dabei aber noch lange nicht auf 
die Jüngeren und Älteren in der 
Gesellschaft. 

YEPler können in verschiedenen 
Bereichen der Gemeinde mithelfen. 
Pro Stunde erhält man einen Punkt 
auf eine Punktekarte. Diese Punkte 
kann man im Gemeindeamt gegen 
verschiedene Preise einlösen. 
Bereits seit 20 Jahren gibt es die 
YEP Karte in Kaprun und auch in 

diesem Jahr wurde 昀氀eißig gesam-

melt und die Punkte eingelöst für

• 2 Gutscheine Maisi昀氀itzer 
• 6 Dieselkino-Gutscheine
• 1 Sommerkarte Tauern Spa 
• 1 Mopedführerschein
• 1 Ski-Saisonkarte Kitzstein-

horn/Maiskogel

Saisonkartenzuschuss 
für Kapruner Kids

Erhöhung von
€ 30.- auf  € 50.-

Heuer beträgt  der Zuschuss 
seitens der Gemeinde Kaprun € 
50.- bei Kauf einer Ski-Saison-

karte.

Der Betrag wird direkt beim 
Kauf der Saisonkarte für die 
Kinder an der Kasse abgezogen 
und der Gemeinde in Rechnung 
gestellt. 

Gerald Wiener

Ortsvorsitzender 
der SPÖ Kaprun

Vorsitzwechsel im Kapruner Jugend-, 
Bildung- und Kulturausschuss

Misha Hollaus wechselt 
nach 14,5 Jahren in die 

zweite Reihe

Bei der am 07.11.2018 stattgefun-

denen Jugend-, Bildung- und Kul-
turausschusssitzung der Gemeinde 
Kaprun legte Misha Hollaus nach 
14,5 Jahren der Vorsitzleitung 
diesen Ausschuss, nach erfolgter 
einstimmiger Wahl durch die Aus-

schussmitglieder, in die Hände 
des 31-jährigen Pädagogen Gerald 
Wiener. 

„Gerald Wiener, durch seine Arbeit 
als Pädagoge prädestiniert diesen 
Ausschuss zu leiten, ist sehr aktiv 
im Kultur- und Vereinsleben der 
Gemeinde Kaprun verankert und 
ich bin überzeugt davon, dass die-

ser Ausschuss bestens weiterge-

führt wird“, zeigt sich Bürgermeis-

ter Manfred Gaßner mit der Wahl 
Gerald Wieners zum Vorsitzenden 
des Ausschusses äußerst zufrieden.
Misha Hollaus war vom 14.04.2004 
bis einschließlich 07.11.2018 Vor-
sitzende des Ausschusses für Ju-

gend, Bildung und Kultur (bis 2009 
waren die Kulturagenden noch 
ausgegliedert). Meilensteine ihrer 
Vorsitzführung waren unter ande-

rem die Installierung des Kapru-

ner Jugendtre昀昀, das Skaterfest, der 
Kinderfasching, die Vereinemesse, 
zahlreiche Kulturveranstaltungen 
und Initiativen zum Wohle der 
Kapruner Jugend, der Vereine und 
Kulturtreibenden.
„Miss Kultur“, wie sie der neuge-

wählte Vorsitzende, Gerald Wiener, 

bezeichnete war sichtlich gerührt 
über die Laudatio von Bürgermeis-

ter Manfred Gaßner und Gerald 
Wiener.
Misha Hollaus bleibt dem Aus-

schuss mit ihrem Wissen und ihrer 
Tatkraft als Geralds Stellvertreterin 
erhalten.

GV Gerald Wiener
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Bürgermeister Manfred Gaßner erneuter Spitzen- 
kandidat der SPÖ Kaprun zur Bürgermeisterwahl 2019

Mit Erfahrung und neuem 
Schwung geht die Kapruner 

SPÖ in die Wahl.

Im März 2019 tritt Manfred Gaßner 
(59) wieder als Spitzenkandidaten 
der SPÖ Kaprun für die Gemein-

devertretungs- und Bürgermeister-
wahl an. Der 60-Jährige ist bereits 
seit 2013 Bürgermeister der Ge-

meinde und wurde kürzlich mit 100 
% Zustimmung von den SPÖ-Mit-
gliedern gewählt. 

Die Absicherung des Wirtschafts-

standort Kapruns und die moderne 

Ortsinfrastruktur sowie die beste 
Ausbildung für die Jugend, stabi-
le Gemeinde昀椀nanzen und auch die 
Sicherung des Wohnbedarfs, sind 
dem Spitzenkandidaten und derzei-
tigen Bürgermeister Manfred Gaß-

ner in der Zukunft wichtig. 

Alle 38 Kandidaten wurden ein-

stimmig von den anwesenden Mit-
gliedern gewählt. 

Das Durchschnittsalter der ersten 
15 Plätze beträgt 44 Jahren. „Mit 
38 Persönlichkeiten gehen wir mit 
Stolz und mit viel Zuversicht in die 
kommende Gemeindevertretungs-

wahl und geben alles für Kaprun“, 
zeigt sich Gerald Wiener, Ortsvor-
sitzender der Kapruner SPÖ, er-
freut.
„Wir werden auch in Zukunft den 
beständigen und zukunftsweisen-

den Weg für die Kapruner Bevöl-
kerung gehen und die politische 
Diskussion mit ihnen suchen“, so 
Bürgermeister Manfred Gaßner. 

GV Gerald Wiener

Alois Eder

Gemeindevertreter

Grünschnittcontainer kostenlos
für unsere KaprunerInnen

Der Umwelt zu liebe hat die Ge-
meinde Kaprun ihren Karton-
container im Recyclinghof auf 
eine Kartonpresse umgestellt.
Diese Kartonpresse hat ein Fas-

sungsvermögen von 3 Tonnen ge-

pressten Kartons und muss nur 

mehr alle 3 Monate durch die Fa. 
Pireg entleert werden. Das ist wie-

derum eine enorme Ersparnis in 

mehrerlei Hinsicht, da der alte 
Container nur 600kg losen Karton 
fasste und dadurch alle 14 Tage ent-
leert werden musste. Des Weiteren 
stehen im Ort, drei Grünschnittcon-

tainer für die private Entsorgung 
des Grünschnitts der Kapruner Be-

völkerung bereit. Ein Grünschnitt-
container steht bei der Schulsport-
anlage, hat ein Fassungsvermögen 
von 12m³ und muss zwei mal die 
Woche von der Fa. ZEMKA ent-
leert werden. Der Zweite ist neben 
der Tischlerei Lachmayr , der ein 
Fassungsvermögen von 28m³ hat, 
wobei eine Entleerung pro Woche 
ausreicht. Dieser Container sind 
vom Frühlingsbeginn bis zum ers-

ten Schneefall, frei zugänglich und 
befüllbar. Der dritte Container steht 
direkt beim Recyclinghof und kann 
das ganze Jahr zu den Ö昀昀nungs-

zeiten des Recyclinghofes befüllt 
werden.Der Grünschnitt Container, 
sowie sämtliche andere Container, 
stehen im Recyclinghof für die 
Kapruner Bevölkerung ganzjährig 
und kostenlos für die private Nut-
zung zur Verfügung.
Ein herzliches Dankeschön gebührt 
den Mitarbeitern des Bauhofes für 
diese ausgezeichnete Bewirtschaf-
tung.                         GV Alois Eder
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Ausschuss für Vergabeangelegenheiten im Sozial- und 
Wohnungswesen 
  Erhöhung Heizkostenzuschuss

  Flexibilisierung der Ö昀昀nungszeiten Haus der Kinder 
  Geförderter sozialer Wohnbau 

  Gesunde Gemeinde 
  Neubau "Haus der Kinder"

  Sanierung und barrierefreier Zugang Seniorenstüberl 

ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN
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Was wir gemeinsam seit 2014
mit eurem Vertrauen umsetzten durften

Ausschuss für Jugend, Kultur und Bildung 

  Aktualisierung YEP-Karte

  Attraktiver Sommertarif für Kapruner Jugendliche Tauern Spa

  Erhöhung Zuschuss Ski-Saisonkarte Kaprun 

  Jugendtre昀昀 
  Kinderfasching

  Kulturstammtisch 

  Modernisierung der Termine Koordination 

  Tag der o昀昀enen Tür „JUK“
  Tag der o昀昀enen Tür „Kletterturm“ 

  Vereineschnuppertage

  Vereinsmesse 

  Zuschuss zur Super s´Cool Karte

Ausschuss für Fremdenverkehr, Landwirtschaft 
und Gewerbe  

  Abendbus Sommer Zell am See-Kaprun (Hin und Retour)   Erhöhung der Besamungszuschüsse für Kapruner Landwirte
Für dein Kaprun   Gutes verbessern – Neues scha昀昀en  

Bürgermeister Manfred Gaßner & sein SPÖ Kaprun Team 

Ausschuss für Gemeindebetriebe und Sport 

  Beleuchtung Fußball Platz FC Kaprun 

  Biomülltonnen Wäsche 

  Digitaler Baumkataster

  Erneuerung Straßenbeleuchtung im Ortsgebiet und Radweg Tunnel 

  Errichtung zusätzlicher Sitzmöglichkeiten

  Generalsanierung Amtshaus (Polizei und Wohnungen) 

  gezielte Förderungen Volksschule und Neue Mittelschule

  Hundeswiese Klammsee 

  Investitionen in unsere Feuerwehr (Digitalfunk, Fahrzeug, Ausrüstung) 

  neue Geräte und Fahrzeuge Gemeindebauhof 

  neue Urnengrabreihe und Erneuerung Überdachung Urnengräber

  ö昀昀entliches, barrierefreies WC am Friedhof und bei der Langlaufhütte 

  Ö昀昀nungszeiten Recyclinghof angepasst und Ankauf Kartonagenpresse

Bau-, Raumplanungs-, Grundverkehrs- 
und Umweltangelegenheiten 

  dauerhafte Erneuerung der Trinkwasseranlagen, Kanal und Straßen im Ortsgebiet   Erneuerter Zugang zur Jakobskapelle 
  Neue Einfahrt zu Eisschützen und Bergrettung 

  Neue Trinkwasserbehälter Schaufelberg und Bärenreith   Neuerrichtung Mayereinödbrücke im Zuge des Hochwasserschutzes Zeller Becken   Neugestaltung Park昀氀äche innerorts 
  Überarbeitung Räumliches Entwicklungskonzept (REK) 

  Verbreiterung Lachmayr-Steg 

  Digitale Amtstafel und neue Gemeinde-Homepage

  eine Lehrlingsstelle als VerwaltungsassistentIn  in der Gemeinde

  Kaprun für KaprunerInnen (Einheimischentag)

  Unterstützung der Kapruner Vereine durch gezielte Förderungen 

  Zusammenschluss der beiden Liftgesellschaften und Verbindungsbahn ab 2019



ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

Dezember 2018 - 20 - Dezember 2018- 21 -

ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

72 Stunden ohne Kompromiss
und soziale Arbeit  

Die Challenge dieses 72 Stunden 
ohne Kompromiss Projektes war, 
mit einem Low -Budget einen 
Raum für Mädchen im Jugendt-
re昀昀 zu gestalten und dabei altbe-
währten Klischees den Kampf an-
zusagen. 
Jugendliche lernten dabei den So-

zialökonomischen Betrieb JOP21/ 
fesch´n & Steil in Zell am See ken-

nen und durften selbst Handanle-

gen. Christine Hauswirth führte uns 
durch den Betrieb. Ebenfalls im 
Pinzgau ein einzigartiges Projekt ist 
der „Ort des Schenkens“. Auch hier 
gibt es die Möglichkeit trotz gerin-

ger 昀椀nanzieller Mittel, gemütliche 
und einladende Räume zu scha昀昀en. 
Klischees wurden abgebaut indem 
die weiblichen Teilnehmerinnen be-

stärkt wurden sich handwerklich zu 
betätigen und den männlichen Teil-
nehmern bot sich die Chance, ihre 
kreativ gestalterischen und künstle-

rischen Talente zu entdecken. Be-

gleitet wurde das Projekt von Berna-

dette Gaunersdorfer Jugendleiterin 
der Katholischen Jugend. 

Viking Weekend
Über zwanzig Jugendliche kamen 
am 9 und 10 November ins Juk um 
Geschichte zu erleben. Mit einem 
Film stiegen wir in das Viking Wo-

chenende ein.  Am zweiten Tag ver-
setzten die Darstellergruppe „Thors 
Krieger“ die Jugendlichen zurück 
in das 9/10 Jahrhundert n.Chr. Im-

posant wurde mit voller Montur am 
Lagerfeuer schaugekämpft. Auch 
das tägliche Leben und Überleben 

aus dieser Epoche wurde im An-

schluss ausführlich erzählt und dis-

kutiert. Wer jetzt so wirklich Lust 
auf das Mittelalter bekommen hat, 
kann sich beim Burgfest in Kaprun 
ein Bild davon machen. Unsere Be-

sucherinnen freuen sich natürlich 
auch darüber, dort „Thors Krieger“ 
wiederzutre昀昀en. Das Projekt „Vik-

ing Weekend“ war ein voller Erfolg 
und das freute ganz besonders un-

seren Pedro Cardoso vom Juk. War 
es doch sein Abschlussprojekt zum 
Jugendleiter. Wir gratulieren Pedro 
ganz herzlich.        Leiterin des YUK

 Elke Mayr

BURGTEAM meets SPARTA!
Spartan Winter Race 2019

Aroo! Kaprun wird Austragungs-
ort des ersten und einzigen Spar-
tan Winter Race im deutschspra-
chigen Raum. Der Bewerb 昀椀ndet 
am 12. & 13. Jänner 2019 statt, 
das Start- und Zielgelände ist auf 
der Mühlewiese Kaprun Süd.
Es ist einer der härtesten Hindernis-

läufe mit zwei verschieden langen 
Sprints. Spartan Race bietet nicht 
nur Athleten eine Kombination aus 
Wettkampf und Disziplinen, son-

dern jedem Sportler, der sich mit 
seiner persönlichen Fitness messen 
möchte. 

UND SIE SPRINTEN FÜR 
DIE BURG KAPRUN
STEFAN & DANIEL 

Sie wollen es wissen, sie wollen 
sich messen! Sie werden kämpfen, 
sie werden sprinten! 

Stefan & Daniel, aus unserem Burg-

team geben alles beim härtesten 
Hindernislauf, beim ersten Winter 
Spartan Race 2019 in Kaprun. Die 
beiden werden für die Burg Kaprun 
am Samstag, 12. Jänner 2019 an 
den Start gehen. Spartan Race Su-

per ist sicher nix für Weicheier 
oder kleine Jungs. Daher schickt 

die Burg ihre Besten auf das Sparta 
Schlachtfeld, 13km+ mit 29 Hin-

dernissen, auf eine Rennstrecke, 
die alles abverlangt. Feuert unsere 
Jungs an, begleitet sie mit Applaus, 

beim Hotspot auf der Burg schreien 
unsere Cheerleaders, auf der Burg-

party wird gefeiert. Dabei sein ist 
alles, wir sind mega stolz auf euch! 

Euer Burgteam der Burg Kaprun 

JUGENDSEITE    
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INFORMIERT

Martin Pichler

Obmann
der PVÖ Kaprun

BEZIRKSORGANISATION 
PINZGAU

ORTSGRUPPE KAPRUN

Mit 14 teilnehmenden Mann-
schaften war unser Stüberl voll 
ausgelastet. Es musste sogar ein 
Tisch im Gang aufgestellt wer-
den.
Es entwickelte sich ein harter aber 
fairer „Kampf“ bei dem die Besten 
waren. 
Einige Tage keinen Weißbrotman-

gel gibt es bei der Fam. Pichler, er-
oberten doch Edith und Martina mit 
95 Punkten, die beiden Brezen.

1. Fercher Loisi- Haslinger Loisi 
137

2. Punz Manfred- Scharer Rudi 
137

3. Dabernig Heinrich - Rainer 
Erwin  

136

Reichlich gedeckt war wieder der 
Gabentisch. Ein großes Danke-

schön allen Spendern, aber auch 
den Sammlern Edith und Martin. 
Dank gebührt auch Stüberl-Wirtin 
Greti und ihrem Helfer Gerhard für 
die Betreuung während des Turnie-

res, aber auch danach. Denn eine 
gemütliche Nachbesprechung ge-

hört einfach dazu.
Martin Pichler

PV-Kaprun Herbstpreiswatten hart umkämpft!
KLARTEXT

Jetzt ist es Zeit für neue Wege!

Jetzt ist es an 
der Zeit den 

Menschen zu 
erklären was 
wir Sozial-
demokraten 
am besten 
Wissen und 
am schmerz-

haftesten durchlitten haben. 
Dass die Rechten und Rechtsra-

dikalen, die immer voller Ho昀昀-

nung gewählt werden, um sozial, 
ökonomische und persönliche 
Probleme zu lösen, noch nie im 
Sinne der Menschen, ihrer Wür-
de und Rechte gelöst und noch 

nie ihren Wunsch nach Frieden 
und Freiheit, nach guter Arbeit 
und gutem Leben erfüllt ha-

ben. Und vor allem, dass sie das 
noch nie interessiert hat. Dass 
die Rechten und Rechtsradika-

len einzig und allein daran inte-

ressiert sind, Macht und Geld zu 
akkumulieren, um damit alles zu 
vernichten, was sich die Mensch-

heit aufgebaut  und erkämpft hat 
und was ihrer Macht entgegen 
stehen könnte: Demokratie,Parla-

ment und Pressefreiheit, Solidari-
tät und Empathie, die Europäische 
Union und die saubere Umwelt 
und vor allem Rechte aller Art. 
Also Sozialdemokratie,  aufge-

wacht und heraus mit dir! Erkläre 
den Menschen die Verhältnisse, 
die sie mundtot machen, feindse-

lig und ärmer! Und was nicht! Sei 
bissiger und angri昀昀slustig. 

Da müssen wir unsere neue Vor-
sitzende Rendi-Wagner auf allen 
Ebenen unterstützen, wir brau-

chen wieder ein Alleinstellungs-

merkmal, dann werden wir auch 
wieder die Nummer eins und Ren-

di-Wagner unsere Kanzlerin.

Heinz Wiesmayr
PVÖ Ehrenvorsitzender 
Pinzgau

Clubmeister-
schaften 2018

Am 14. November wurden die 
diesjährigen Club Meister der 
Pensionisten Kegler ermittelt.

Leider wurde durch Krankheitsfäl-
le das Teilnehmerfeld etwas mini-
miert, der Ehrgeiz und die erbrach-

ten Leistungen unsere Teilnehmer 
wurde dadurch jedenfalls nicht be-

einträchtigt. Es gab sehr spannende 
Duelle um die Spitzenplätze und all 
unseren Kegler/innen gebührt für 
den Einsatz, den Willen das Bes-

te zu geben und für die erbrachten 
Leistungen volle Anerkennung und 
großes Lob.
  

Damen:   
1. Juliane Bergerweiss  259 Holz
2. Franzi Voithofer        250 Holz
3. Christl Hochwieser   211 Holz

Herren: 
1. Herbert Arnold   236 Holz
2. Karl Lammer      228 Holz
3. Alois Hell           213 Holz

Die Gewinner unseres Ehrenprei-
ses Martina und Bertl erfreuten sich 
einer sehr schmackhaften Breze, 
diese wurde für die später servier-
te „steirische Eierspeis", zubereitet 
von Franzi und Rudi, gespendet.

Ein Dankeschön unseren Spendern 
für die Zutaten für dieses magen-

füllende Supergericht: Eder Karl, 
Rudi Steger, Herbert Arnold und 
last but not least Franzi Voithofer. 
Ein besonderer Dank gebührt Ma-

ria Zaufenberger für die großzügige 
Getränkespende.

So wurde unsere Clubmeisterschaft 
nicht nur zu einem sportlichen
sondern auch zu einem Clubfamili-
ären Ereignis.
Vielen Dank und ein GUT HOLZ. 

Bertl Bergerweiß
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Die o昀케ziellen Grundsteine für 
die seilbahntechnische Verbin-
dung der beiden Kapruner Ber-
ge Maiskogel und Kitzsteinhorn 
wurden am 12. April 2018 gelegt. 
Im Dezember wird mit der MK 
Maiskogelbahn und dem Kaprun 
Center der erste Teil des Kapru-
ner Generationenprojektes er-
ö昀昀net. Die erste Bauetappe der 
3K K-onnection, der Verbindung 
Maiskogel – Langwied/Kitzstein-
horn, konnte im Herbst ebenfalls 
erfolgreich abgeschlossen wer-
den. Die Erö昀昀nung der gesamten 
Verbindung Kaprun – Maiskogel 
- Kitzsteinhorn ist für Dezember 
2019 geplant. 

MK Maiskogelbahn und 
Kaprun Center erö昀昀nen am 

14. Dezember 2018
Die neue MK Maiskogelbahn 
verbindet in zwei Sektionen das 
Kapruner Ortszentrum (768 m) 
über die neue Mittelstation Stanger 
(1.137m) mit dem 1.570 m hohen 

Maiskogel. Die 10er-Kabinen-Ein-

seilumlaufbahn bringt in nur zwölf 
Minuten Fahrzeit bis zu 2.800 Per-
sonen pro Stunde auf den Kapruner 
Hausberg. Die neue Mittelstation 
Stanger wertet den Familienberg 
Maiskogel ganz wesentlich auf, da 

Der Maiskogel in neuer Qualität  
1. Bauetappe K-onnection Kaprun-Kitzsteinhorn abgeschlossen

das ideale Anfänger- und Skischu-

len Areal erstmals bequem mit einer 
Seilbahn erreichbar ist. Durch die 
neue Talfahrtmöglichkeit ab Stan-

ger kann der Skibetrieb auch früher 
starten, beziehungsweise verlän-

gert werden, da der schneesichere 
obere Bereich erstmals erreichbar 
ist. Der Maisilift und die Almbahn 
bleiben unverändert bestehen. Eine 
Premiere wird es auch im Sommer 
2019 geben: Der Maiskogel und die 
bestehenden Wander- und Bikewe-

ge werden erstmals vom Kapruner 
Ortszentrum aus erreichbar sein. 
Maisi昀氀itzer und Maisi Alm sind 
weiterhin ganzjährig geö昀昀net. 

Das neue Kaprun Center, das eben-

falls am 14. Dezember seiner Be-

stimmung übergeben wird, vereint 
Kassen & Info, ein Skidepot mit bis 
zu 2.000 Stellplätzen, einen Inter-
sport Bründl Sport- und Rentshop 

sowie die Unternehmenszentrale 
der Gletscherbahnen Kaprun AG 
unter einem Dach. 

Ab Dezember 2019: Ski-in-
Ski-out und Seilbahnkette 

der Superlative

Berg- und Talstationen sowie die 
Stützenbauten der ersten Dreisei-

lumlaufbahn Salzburgs wurden 
noch in diesem Herbst fertigge-

stellt, somit ist auch die erste Baue-

tappe von Salzburgs erster Dreisei-
lumlaufbahn abgeschlossen. 

Nach der Winterpause, im Frühjahr 
2019, werden die Bauarbeiten zur 
Fertigstellung der 3K K-onnection 
wieder aufgenommen.  Im Dezem-

ber 2019 wird die langersehnte Ski-
gebietsverbindung Kaprun–Mais-

kogel–Kitzsteinhorn Realität sein. 
Kaprun wird seinen Gästen dann 
erstmals Ski-in-Ski-out  anbieten 
können und mit der längsten Seil-
bahnkette (12 Kilometer) und größ-

ten Höhendi昀昀erenz (2.261 Höhen-

meter) in den Ostalpen wiederum 
Seilbahngeschichte schreiben. 

Kapruner Einheimi-
schentag, Sonntag, 

16.12.2018

Kitzsteinhorn und
Maiskogel    

Die Gletscherbahnen Kaprun 
AG laden alle Kaprunerinnen 
und Kaprun ein, die neue 
MK Maiskogel oder das Kitz-

steinhorn zu testen. Sollte 
am Maiskogel aufgrund der 
Schneelage noch kein Betrieb 
möglich sein, folgt für den 
Maiskogel ein Ersatztermin im 
Januar 2019. 
Gegen Vorlage der gültigen 
Kapruner Einwohnercard gibt’s 
an den Ticketkassen gratis eine 
Tageskarte oder ein Berg- und 
Talticket.
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Von den Brettern die die Welt be-
deuten reisten die Mitglieder der 
Kitzstoabühne einmal in eine an-
dere Welt. Das Ziel war die ewige 
Stadt „Rom“. 
Alle Mitreisenden waren beein-

druckt von den weltlichen und 
kirchlichen Bauwerken in der ge-

schichtsträchtigen Hauptstadt Ita-

liens. Natürlich war für die ber-
gerprobten Pinzgauer ein Aufstieg 
über die zahlreichen Stufen bis 
in die Spitze des Petersdomes ein 
Muss und überhaupt kein Problem. 
Die traumhafte Aussicht über die 
gesamte Stadt war Belohnung für 
so manches vergossene Schweiß-

tröpfchen. So herrlich die Tage in 
Rom waren, so turbulent war der 
Rück昀氀ug. Ein extremes Italientief 
ließ den Rück昀氀ug zu einem Erleb-

nis der „besonderen Art“ werden. 
Aber O-Ton einer Mitreisenden: 
„der Herrgott wird nicht die ganze 
Theatergruppe auslöschen“. 
Ein ganz besonderer Dank geht an 
Gerald Wiener, der dieser Reise 
organisierte und sich als absoluter 
Romkenner entpuppte. 

Nach der Reise ging es aber wie-

der hinauf auf den Kirchbichl, wo 
schon für das nächste Stück, das 
im Februar gestartet wird, geprobt 
wird. Soviel wird schon verspro-

chen: es darf gelacht werden!
Premiere ist am 21. Februar 2019!
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Obfrau Barbara Rainer

Unser heuriges Vereinsjahr star-
tete mit der Jahreshauptver-
sammlung. Bei dieser Jahres-
hauptversammlung fand eine 
Neuwahl statt, bei der Obmann 
Hannes Gallob und sein Team 
mit 100 % bestätigt wurden. Mi-
chaela Buchner wechselte von der 
Kapellmeisterstellvertreterin (in 
dieser Funktion war sie 25 Jahre 
tätig) zur Beirätin und neue Ju-
gendreferentin wurde Ramona 
Eder.

Aus dem Vorstand schied Stabfüh-

rer Reiter Erich aus, der die Funk-

tion des Stabführers weiter innehat.
Weiter ging es mit dem traditionel-
len Musi-Feuerwehreisschießen, 
bei dem sich die Musikkapelle wie-

der einmal den Kameraden der Feu-

erwehr geschlagen geben musste.
Den Höhepunkt markierte das Früh-

jahrskonzert am Palmsonntag, bei 
dem zahlreiche verdiente Musike-

rinnen und Musiker ausgezeichnet 
werden konnten. Besonders bei der 
Stückauswahl konnte Albert Lazan-

sky wieder sein goldenes Händchen 
beweisen. 
Im Mai stand für die Musikkapelle 
eine Premiere an. Ein Musikant aus 
den eigenen Reihen, Gerald Wiener, 
legte seine Prüfung als Kapellmeis-

ter (nach dreijähriger Ausbildung) 
ab. Wir gratulieren sehr herzlich. 
Im November wurde Gerald Wie-

ner die Kapellmeisterbrosche im 
Rahmen des Ehrungsaktes um das 
Kulturwesen in Salzburg von Lan-

deshauptmann Dr. Wilfried Haslau-

er überreicht.
Natürlich standen auch wieder Aus-

rückungen wie Floriani, Fronleich-

nam, Erö昀昀nung Dor昀昀est, Ernte-

dank, Allerheiligen, Heldensonntag 
und viele mehr an.

Musikkapelle Kaprun – Ein Jahresrückblick
Die Sommerkonzerte standen heuer 
unter dem Motto „Blosmusi Som-

mer“ und fanden beim Publikum 
und bei den Musikantinnen und 
Musikanten großen Anklang. Eine 
weitere Neuerung ist das „Mu-

siXmas“, welches am Sonntag, 
23.12.2018 das erste Mal am Kirch-

bichl statt昀椀ndet. Das Vereinsjahr 
wird mit dem traditionellen Silves-

terfackellauf sein Ende 昀椀nden. Ein 
besonderes Highlight des heurigen 
Jahres war sicher das „Wintero-

pening des Salzburglandtourismus“ 
in der Marxer Halle in Wien.

Obmann Hannes Gallob
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Am 5. Dezember wurde im 
Kapruner Ortszentrum ab 18.00 
Uhr wie jedes Jahr ein großer 
Krampusrummel für jedes Alter 
geboten. 

Den Beginn machten ab 18.00 Uhr 
die Jungkrampusse. Anschließend 
verteilte der Nikolaus gemeinsam 
mit den Krampussen an die Kinder 

ein Nikolaussackerl und ab 19.00 
Uhr präsentierten sich die vielen 
Passen dem Publikum. An die 300 
Krampusse von rund 20 Passen wa-

ren auch heuer wieder beim Kram-

puslauf dabei und machten den 
Lauf zu einem großartigen Erlebnis 
für die BesucherInnen. 
Dank der großzügigen Unterstüt-
zung der Gemeinde Kaprun und 
anderen Sponsoren wurdeb von 
den Mitgliedern des Perchten- und 
Brauchtumsvereins Kaprun über 
450 Nikolaus Säckchen befüllt.

Domenik David

Großer Krampusrummel im Kapruner Ortszentrum 

© EXPA Pictures

Anfangs November war die Ab-

schlussübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Kaprun am Gug-

genbichl. Insgesamt waren 33 
Mann mit vier Fahrzeugen bei 
einem simulierten Brand beim 
Guggenbauer an der Übuung 
beteiligt. Sechs Personen muss-

ten von zwei Atemschutztrupps 
aus dem verrauchten Objekt 
gerettet werden. Vielen Dank 
an Claudia und Toni Nindl für 
die großzügige Verp昀氀egung im 
Anschluss.       Domenik David

Ein Jahresrückblick
zum Nachdenken!

E i g e n t l i c h 

wollte ich 
der Weih-

n a c h t s z e i t 
geschulde t 

einen posi-

tiven Jah-

resrückblick 
v e r f a s s e n , 

aber dann ist mir beim Schrei-
ben die Weihnachtsstimmung 
abhanden gekommen. Ich muss-

te an die vielen Unannehmlich-

keiten die unsere schwarz- blaue 
Regierung seit ihrem Bestehen 

beschlossen hat denken. Da wur-
de die Arbeitszeit verlängert auf 
12 Stunden  bei Bedarf, es wur-
de die 60 Stundenwoche ohne 
Begutachtung im Parlament in 

einer Nacht und Nebelaktion 
beschlossen. Die Notstandshil-
fe, eine Versicherungsleistung, 
soll in die Mindestsicherung 
umgewandelt werden also in 
eine Sozialleistung. Die Sozial-
partnerschaft ist weitestgehend 
abgescha昀昀t, die Arbeitnehmer 
sind gezwungen zu streiken um 
ihre Rechte und Forderungen 

durchzusetzen. Leistungen die der 
ÖVP in harten Verhandlungen ab-

gerungen wurden und sich viele 
Jahre bestens bewährten, werden 
außer Kraft gesetzt und zerschla-

gen (siehe Krankenkassen Zusam-

menlegung). Die Unterzeichner 
des Nichtrauchervolksbegehrens 
sind verärgert, weil ihr Anliegen 
ignoriert wird. Viele Menschen 
ärgert auch, dass gut integrierte 
Familien  und Lehrlinge rigoros 
abgeschoben werden u.s.w. Jetzt 
wird auch noch die Lehrlingsent-
schädigung  für über 18 jährige 
Lehrlinge von 753 auf 325 Euro 
halbiert. Das sind die von beiden 
Regierungsparteien versproche-

nen Änderungen, die so wie wir 
sie gerade Erleben sicher nur der 
Wirtschaft helfen aber nicht den 
arbeitenden Menschen. 
Viele von diesen unausgegorenen 
Maßnahmen sind anhängig beim 
Verfassungsgericht, ho昀昀en wir, 
dass im neuen Jahr vieles sich zum 
Besseren ändert.  
Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch  wünscht Ihnen der 
Schreiber dieser Zeilen.

Heinz Wiesmayr
PVÖ Ehrenvorsitzender 
Pinzgau

Nach zehn Jahren stellte der bis-
herige Obmann Alois Hell sein 
Amt zur Verfügung.

Bei der kürzlich stattgefunde-

nen Jahreshauptversammlung des 
Perchten- und Brauchtumsvereins 
Kaprun beim Gasthaus & Jausen-

station Stangerbauer wählten die 
Vereinsmitglieder einen neuen Ob-

mann und einen neuen Ausschuss.

Die Gauobfrau der Pinzgauer Hei-
matvereinigungen Elfriede Inner-
hofer kam auch extra zur Jahres-

hauptversammlung und würdigte 
die großartige Arbeit des Vereins in 
ihrer Ansprache und übernahm die 
Wahl. 

Der bisherige Obmann Alois Hell, 
welcher seit 2008 Obmann ist, 
stellte sein Amt zur Verfügung. Die 
Vereinsmitglieder wählen als neu-

en Obmann Josef Koller sowie als 
neue Stellvertreter Alois Hell und 
Christoph Rainer. 

Der Ausschuss wird durch Kas-

sier Domenik David, Schriftfüh-

rer Christian Erlinger sowie des-

sen Stellvertretern Ernst Egger als 
Kassier-Stv. bzw. Gerhard Lederer 
jun. als Schriftführer-Stv. ergänzt. 
Als Kassaprüfer wurde Michael 
Schwabegger und Manuel Hell von 
den Mitgliedern gewählt. 

Alois Hell ist bereits seit der Grün-

dung des Kapruner Perchten- und 

Brauchtumsverein (Gründungsjahr 
1989) Mitglied und war bereits in 
vielen verschiedenen Funktionen 
im Verein tätig. 
Die Mitgliederzahl stieg in den 

Obmann Wechsel beim Kapruner
Perchten- und Brauchtumsverein

letzten Jahren sehr und erfreulich 
sind auch die zahlreichen jungen 
Mitglieder im Verein.

„Ich bedanke mich für das enorme 
Vertrauen der Vereinsmitglieder 

und freue mich auf eine gute Zu-

sammenarbeit wie bisher im Ver-
ein und danke meinem Vorgänger 
Alois Hell sowie allen Funktionä-

ren und Mitgliedern für das große 
Engagement im Verein“, so der neu 
gewählte Obmann Josef Koller in 
seiner ersten Ansprache.

Domenik David

Der neugewählte Ausschuss
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Die legendäre PADDY NIGHT 
steht ganz im Zeichen des Sham-
rocks “BURGgoesIRISH” und 
zelebriert den höchsten irischen 
Feiertag, der am 17. März nicht 
nur in Irland, sondern auf der 
ganzen Welt gefeiert wird. 
Dabei werden Flüsse grün einge-

färbt, Städte grün beleuchtet, grü-

ne ausgefallene Out昀椀ts getragen, 
oder wie bei uns, die Burg Kaprun 
in grünes Licht getaucht, denn erst 
dann verwandeln sich die ehrwür-
digen Mauern in ein ausgelassenes 
Pubfestival.
Am 16.3.2019 werden die „The 
Dullahans“ mit ihrem Irish Outlaw 
Folk von Liebe, Ausgelassenheit 
und Exzess, aber auch von Hass, 
Leid und Entbehrung zu singen. 
Mit einer Mischung aus Traditio-

nals und modernen Irish Folk Gigs 
lockt die Band im Ernstfall selbst 
die hartgesottensten Hip-Hop-Fans 
hinter dem Ofen hervor. Dabei sorgt 
die traditionelle Besetzung mit Ak-

kordeon, Tin Whistle und Banjo für 
eine willkommene Abwechslung 
und somit zu einem ungewohntes 
Klangerlebnis. Lassen Sie sich also 
entführen in die farbenprächtige 
Welt Irlands und stoßen Sie an mit 
The Dullahans! The Dullahans füh-

len sich besonders in den typischen 
Pubs zuhause, und passen mit ihren 
Drinking Songs bestens in den Rit-
tersaal. In diesem Sinne: Whiskey, 
Guinness und Cider bereithalten 
und ab geht’s! Slainte Folks!

Misha Hollaus

Die Burg wird wieder GRÜN!
Paddy Night 16.3.2019 Bereits zum 39ten Mal fand am 

24.11.2018 das Hallenfußballtur-
nier des HFC ASKÖ Auhofs statt.
In diesem Jahr spielten 6 Amateu-

re sowie 10 Hobby Mannschaften 
aus nah und fern in der Sporthalle 
Kaprun um die begehrten Pokale. 
Wie in den Jahren zuvor waren alle 
Teams von der Atmosphäre und der 
Organisation begeistert. Bei den 
Amateuren durften alle aktiven und 
bei den Hobbymannschaften maxi-
mal zwei aktive Vereinsspieler, am 
Turnier antreten.
Das Überraschungsteam für alle 
schlechthin war bei den Amateu-

ren, das Team des Veranstalters, das 
ohne einen einzigen aktiven Ver-
einsspieler, als Sieger hervorging. 
Einzig im Spiel gegen den Balkan
Express (mit unter anderem den To-

sic Brüdern ….) gab es eine Punk-

teteilung.

Als unbezwingbar an diesem Tag 
agierte das Team Stiftung Waden-

test bei den Hobbymannschaften,
wobei alle 6 Spiele gewonnen wur-
den.

Platzierung Amateure:

Platzierung Hobby:
1. Hfc Askö Auhof Kaprun
2. Vollister City Bruck/Glstr.
3. Balkan Express Saalfelden
4. Samba Kickers Zell am See
5. FC Milde Kerle Zell am See
6. Vollister United Bruck/Glstr.

Bester Torwart:
Weissenböck Robert FC Milde 
Kerle Zell am See

Torschützenkönig:

39. Internationalen Hallenfußballturnier
des HFC ASKÖ Auhof

Tosic Danijel mit 7 Tre昀昀ern Balkan 
Express Saalfelden

Platzierung Hobby:

1. Stiftung Wadentest
2. Samba Kickers Zell am See
3. Brooks United Wörgl
4. Brooks FC Wörgl
5. Hfc Askö Auhof Kaprun
6. AH FC Zell am See
7. HC Zellermoos
8. FC Milde Kerle Zell am See
9. FC Stammtisch Wörgl
10. AS Rum Pfarrwerfen

Bester Torwart:
Rathgeb Marvin von Stiftung Wa-

dentest

Torschützenkönige:
Schild Lukas mit 8 Tre昀昀ern vom 
HC Harham
Pirnbacher Stefan mit 8 Tre昀昀ern 
von Stiftung Wadentest



ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

Dezember 2018 - 32 - Dezember 2018- 33 -

ZEITUNG DER SPÖ-KAPRUN

Der Sternenadvent ist einer der 
traditionellen Höhepunkte auf 
der Burg Kaprun. Heuer 昀椀ndet 
der beliebte Burgadvent am drit-
ten Wochenende von 11 bis 20 
Uhr statt, der Eintritt ist frei. 

Über 40 Aussteller sorgen in den 
altehrwürdigen Mauern mit ihren 
bunten Ständen und ihrem vielfäl-
tigen Sortiment für ein vorweih-

nachtliches, stimmungsvolles Am-

biente. Garantiert werden Sie auf 
der Burg das perfekte Weihnachts-

geschenk für Ihre Liebsten 昀椀nden. 
Die Aussteller sind in der ganzen 
Burg zu 昀椀nden, somit ist ein Rund-

gang durch die wunderschöne Burg 
garantiert. Unsere wunderschöne 
Burg Krippe lädt an einem beson-

deren Ort zum Entschleunigen ein. 

Das Rahmenprogramm im Gale-

riesaal begeistert mit einem ab-

wechslungsreichen Angebot. Die 
„KitzKids“ der Kapruner Musikka-

pelle sowie „die Gumpis“, junge ta-

lentierte Brüder aus Piesendorf mit 
ihrer steirischen Harmonika, aber 
auch Luzia Buchner mit ihrer Har-
fe und Martin Kno昀氀ach mit seiner 
Gitarre sorgen an beiden Tagen für 
musikalische Leckerbissen.

Für unsere kleinen Besucher prä-

sentiert die Mittelaltergruppe Gou-

DIE BURG ÖFFNET IHRE TORE
Sternenadvent auf der Burg Kaprun am 15.12. und 16.12.2018 

kelspiel auf der Bühne wieder his-

torisches Puppentheater. Mit dem 
Samstag Abendkonzert um 18 Uhr 
präsentiert die Wiener Irish Folk 
Band MAHOONES ein ganz be-

sonderes Irish Xmas Concert in der 
Burg.

Auch die kleinen Gäste dürfen sich 
über ein großes Angebot an Akti-
vitäten freuen. Filzen 昀椀ndet ihr im 
Burgzimmer, während im Burgher-
renzimmer Luna LU und ihr Team 
euch mit einem Kinderspieltisch, 
Kinderschminken sowie Bastel- 
und Malarbeiten erwarten. Im Erd-

geschoß des Ostturms können die 
Kids tischlern und drechseln.

Für unsere Kinder wird heuer 
erstmalig das Christkindl-Engerl 
„Mara“ mit seiner Freundin „Ben-

gel“ ein昀氀iegen und im Christkindl 
Postamt eure Wunschzetterl für das 
Christkind mitnehmen.

Für „die Kinderwünsche Pinzgau“ 
könnt ihr am Lagerfeuer im Bur-
ghof von 15 bis 17 Uhr Würstl- und 
Marschmellow grillen, der klei-
ne Unkostenbeitrag 昀氀ießt in den 
Spendentopf der „Pinzgauer Kin-

derwünsche“. Und wer sein „Kin-

derwunschpackerl“ für Weihnach-

ten bei der Burghofhütte abgibt, 
bekommt einen Glühwein oder 
Punsch gratis. 

Neben den vielen kulinarischen 
Köstlichkeiten einiger Standler, 
wie zum Beispiel Pinzgauer Kost 
vom Aubauer aus Zell am See, 
Krapfen, Holzofen Brot, Kuchen 
von der Kapruner Bäckerei Guggl-
berger oder auch Verkauf von Brot 
und Speck, Hirschwurst, sorgt aber 
auch das Burgteam für das leibliche 
Wohl. Glühwein und Punsch, darf 
da genauso wenig fehlen, wie die 
legendäre Maroni-Braterei im Bur-
ghof.
Neu: Für Hundefreunde gibt es 
Hundekekse in den verschiedensten 
Geschmacksrichtungen bei der Bä-

ckerei Gugglberger auf der Burg-

terrasse. 

Im Ostturm erwartet euch eine Son-

derausstellung mit dem Titel „Reise 
zu einem Regenwaldvolk, den Pen-

an auf Borneo“ von Alexander Holl-
aus. Der Kapruner reiste vielmals 
mit dem Forschungsinstitut Fibl 
nach Malaysia und schreibt zurzeit 
seine Doktorarbeit über den Anbau 
von Trockeneis der verschiedenen 
Stämme auf Borneo. Dazu gibt es 
Bilder, Videoclips, Kunst, Musik 
und Kulinarik im Ostturm. Ein inte-

ressanter Vortrag „Handwerkskunst 
ehemaliger Regenwaldnomaden“ 

von Angela Kaser 昀椀ndet im Gale-

riesaal statt. 

Die Organisatoren bitten die Besu-

cher ihr Auto beim Baumbarpark-

platz abzustellen und auf die öf-
fentlichen Bussen (gratis) zur Burg 
umzusteigen oder auf den Shuttle-

bus auf die Burg zu nehmen. Die 
Burg ist in 15 Minuten zu Fuß vom 
Ortszentrum zu erreichen. 

Wir freuen uns auf euren 
Besuch, Eintritt zu allen 

Aktivitäten ist FREI. 

Ihre Veranstalter
Burgverein Kaprun & Zell am See- 
Kaprun Tourismus

Infos unter:
www.burg-kaprun.at 
www.zellamsee-kaprun.com

INFORMIERT

Ö昀昀nungszeiten: 
15. & 16. Dezember 2018 /
11:00 bis 20 Uhr / Eintritt frei

Samstag, 15. Dezember 
2018:
11:00 Uhr: Ö昀昀nen der Burgtore
14:00-18:00 Uhr Kinderprogramm 

mit Clown LunaLu
13.30 Uhr: Puppentheater mit 

Goukelspiel
14.00 Uhr: Das Christkindl kommt 
(Christkindlpostamt bis 17 Uhr)
14.30 Uhr: Puppentheater mit 

Goukelspiel
15:00 Uhr o昀케zielle Erö昀昀nung mit 
den „Kitz-Kids“
16.00 Uhr: Vortrag zur Sonderaus-

stellung im Ostturm- „BORNEO“ 
von Angela Kaser
16.30 Uhr: Puppentheater mit 
Goukelspiel
17:00 Uhr: Konzert „Zarte Saiten“ 
Harfenspiel mit Luzia Buchner
18:30 Uhr: Irish Folk Xmas Con-

zert mit „Na MOHONES o Inis 
Beag“

Sonntag, 16. Dezember 2018
11:00 Uhr: Ö昀昀nen der Burgtore
14:00-18:00 Uhr Kinderprogramm 

mit Clown LunaLu
13:30 Uhr: Puppentheater mit 

Gaukelspiel
14.00 Uhr: Das Christkind kommt 
& Postamt (Christkindlpostamt bis 
17 Uhr)

14.30 Uhr: Puppentheater mit 

Goukelspiel
15.00 Uhr: Xmas Konzert mit „Die 
Gumpis“
16.00 Uhr: Vortrag zur Sonderaus-

stellung im Ostturm- „BORNEO“ 
von Angela Kaser
16.30 Uhr: Puppenspiel mit Gou-

kelspiel
17:00 Uhr: „Leise Akkorde“ mit 
Martin Kno昀氀ach

18:00 Uhr: “Großer Krampuslauf” 
im Burghof 

Sonderausstellung im
Ostturm
„Reise zu einem Regenwaldvolk, 
den Penan auf Borneo“
von und mit dem Kapruner Al-
exander Hollaus

Burghof
14 Uhr: Das Christkind-Engerl 
„Mara“ kommt mit seiner Freundin 
„Bengel“.

Christkindl Postamt im Burghof 
von 14 bis 17 Uhr geö昀昀net.

Information & Service
• 40 Aussteller in der Burg, Bur-

ghof und Türme
• Kinderprogramm im Burgher-

renzimmer von 14 bis 18 Uhr
• Burgschank im 1. Stock und 

2.Stock Galeriesaal
• Bühne im Galeriesaal 1. Stock
• Labstationen: Aubauer/Bur-

ghof-Hütte, Bäckerei Guggl-
berger /Burgterrasse,

• asiatische Kulinarik/Ostturm 
Sonderausstellung, Maronibra-

terei/Burghof, Süßes/Burghof. 
Glühwein/Burghofhütte & 
Burgterrasse, Essen & Trinken 
in beiden Stockwerken der 
Burg. 

• Shuttle Bus vom Baumbarpark-

platz: Kapruner Taxi Machater 
/ 2,00 pro Person/Fahrt

• Ö昀昀entlicher Bus vom Schau-

felberg stündlich auf die Burg: 
kostenlos. 
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RESTAURANT & BAR
Tel.: 06547/8663 

Tägl. ab 17:00 Uhr

www.kitschundbitter.at

Tel.: 0664/4091349

DRINKS & DINNER
ab 17:00 Uhr

Zuerst einmal ganz herzliche 
Gratulation zur wieder sehr um-
fangreich gewordenen Kitz-Zei-
tung. Und ein großes Danke, dass 
ich darin etwas schreiben darf, 
ja sogar muss. Denn als stark 
vom Tourismus geprägter Bezirk 
birgt der Pinzgau einige Heraus-
forderungen. 

Kaprun ist dabei eine der Touris-

musgemeinden schlechthin. Die al-
lermeisten Häuser aus Gastronomie 
und Beherbergung sind gut geführt. 
Leider  gibt es aber auch einzelne 
„schwarze Schafe“. 

Vielleicht bin ich als „Metaller“, 
wo die Gewerkschaftliche Organi-
sation hoch ist und es viele starke 
Betriebsräte gibt, verwöhnt. Aber in 
meiner Arbeit für die Arbeiterkam-

mer überrascht mich doch immer 
wieder, wie viele Menschen aus 
dem Gastgewerbe uns brauchen:

 Ihre Arbeitsverträge sind oft man-

gelhaft oder rechtswidrig, beson-

ders jene, die von Steuerberatern 
erstellt wurden. Schade, denn ich 
bin überzeugt, dass kaum ein Chef 
bewusst einen falschen Vertrag auf-
setzt. 

Ich lade daher alle Arbeitnehmer, 
aber auch Firmen ein, ihre in der 
Regel standardisierten Arbeitsver-
träge vorab bei uns klären zu las-

sen. Das spart oft beiden Seiten 
ein böses Erwachen. Überhaupt 
will ich, dass die AK im Bezirk 
ein o昀昀enes Haus für die Anliegen 
der Pinzgauer ist und bleibt. Unser 
Angebot kann sich schließlich se-

hen lassen und hilft den Menschen 

Manfred Fellerer
Leiter der Arbeiterkammer-Bezirksstelle Zell am See

ganz konkret: im Arbeitsrecht, mit 
der Konsumentenberatung, im So-

zialrecht und mit vielen weiteren 
Services und Beratungsangeboten. 
Etwa rund um die Themen Kinder-
betreuung, Altersteilzeit, Registrie-

rung der Gesundheitsberufe oder 
mit dem Steuerlöscher, der jedem 
AK-Mitglied Bares bringt. 
Ich werde mich jedenfalls mit mei-
ner ganzen Kraft für die Anliegen 
der Menschen einsetzen – und wün-

sche allen im Bezirk und besonders 
in Kaprun viel Energie für die Her-
ausforderungen im neuen Jahr. 

Manfred Fellner

Im März 2018 ist Peter Eder zum 
Nachfolger von Siegi Pichler als 
AK-Präsident gewählt worden. 
Seither ist Peter ein Präsident, 
der im Gespräch ist. In doppelter 
Hinsicht. 

Eder ist seit seinem Amtsantritt 

unermüdlich unterwegs, um sich 
die Anliegen und Sorgen der Be-

schäftigten anzuhören. Das macht 
er direkt vor Ort – mittlerweile 
über 100 Betriebe im gesamten 
Bundesland hat der AK-Präsident 
besucht und dabei mit tausenden 
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmern gesprochen. Er weiß, wo 
viele Menschen der Schuh drückt. 
Wohnkosten, die oft die Hälfte oder 
mehr des Einkommens au昀昀ressen. 
Oder Arbeitszeiten, die mit den 
Ö昀昀nungszeiten von Kindergärten 
und Krabbelstuben nicht zusam-

menpassen. Die Bundesregierung 
ist den Menschen keine Hilfe. Im 
Gegenteil: Sie belastet die Beschäf-
tigten, raubt ihnen Gesundheit und 
Zeit mit der Familie und schwächt 
sukzessive deren Mitbestimmungs-

rechte. Deshalb brauchen die arbei-
tenden Menschen eine starke Lob-

by mehr denn je. 

Die AK ist eine solch starke Lob-

by. Sie sorgt dafür, dass die Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer zu 
ihrem Recht kommen und einen 
fairen Anteil am wirtschaftlichen, 
sozialen sowie politischen Leben 
bekommen. In Summe erkämpft 
die Arbeiterkammer Salzburg jähr-
lich rund 52 Millionen Euro für 
ihre Mitglieder. Damit das auch 
so bleibt,  ist bei der bevorstehen-

den AK-Wahl nicht nur eine starke 
FSG, sondern auch eine hohe Wahl-
beteiligung wichtig.

Ein Präsident, der im Gespräch ist
Peter Eder ist aber auch im Ge-

spräch, weil sein Motto „Es geht 
nur gemeinsam“ beispielhaft ist. So 
ist seinem Einsatz zu verdanken, 
dass etwa bei der Betriebsschlie-

ßung in Lend umgehend ein Sozi-
alplan ausgehandelt wurde, der den 
gekündigten Mitarbeitern zumin-

dest für´s erste die gröbsten 昀椀nanzi-
ellen Sorgen nimmt.  Und er hat im 

Zahnspangen-Streit erreicht, dass 

zumindest begonnene Behandlun-

gen 昀椀nanziell gesichert sind. Das 
hat vielen Eltern geholfen. 

„Ohne die Beschäftigten würde das 
tägliche Leben nicht funktionie-

ren. Ich werde dafür kämpfen, dass 
sie genau diese Gerechtigkeit und 
Wertschätzung erfahren, die ihnen 
zustehen!“, so Eder.
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Veranstaltungen
in Kaprun

DEZEMBER 2018

12. Dezember  
Adventnachmittag für Groß 
& Klein: Lesung Werner 
Thuswaldner
12., 19. Dezember  
Langlauf
Schnupperkurs
15., 16., 26. Dezember  
Sternenadvent
auf der Burg Kaprun
22. Dezember  
Christbaumsingen
23. Dezember  
musiXmas am Kirchbichl
24. Dezember  
Burgführung
24. Dezember  
Christmette Barbarakapelle
24. Dezember  

Christmette mit der 
Chorgemeinschaft und 
Bläser
24. Dezember  
Kinderliturgie am Heiligen 
Abend
24. Dezember  
Nachmittagsandacht mit den 
Anglöcklern
25. Dezember  
Geführte Fackelwanderung 
in Kaprun

25. Dezember  
Glühwürmchenlauf auf Ski 
Kaprun

27. Dezember  

Geführte Skitour zum 
Tristkogel
27. Dezember  
Nationalpark Gallery Tour
31. Dezember  
Burgführung
31. Dezember  

Fackellauf Lechnerberg und 
Schaufelberg
31. Dezember  
Jahresabschluss Gottesdienst

Termine unter 
www.kaprun.at

JÄNNER 2018

01., 15., 22. Januar 
Geführte Fackelwanderung in 
Kaprun 

02. Januar
Glühwürmchenlauf auf Ski 
Kaprun

02., 09., 16., 23. Januar 
Traditioneller Hüttenabend mit 
Livemusik
03., 10., 17., 24., 31. Januar 
Geführte Skitour zum 
Tristkogel
07., 14., 21., 28. Januar 
Nightshow Kapun
12. & 13. Januar 
Winter Spartan Race
30. Januar 
Schneeschuhwanderung zum 
Kitzsteinhorn ICE CAMP
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 Frohe Weihnachten und       ein gesundes neues Jahr
  wünscht euch die       neue SPÖ Kaprun

KAPRUN
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Manfred Gaßner, Bürgermeister
Telefon: 0664 / 1637200 - E-Mail: buergermeister@kaprun.at

Ulli Punz, Gemeinderätin
Telefon: 0664 / 4426088 - E-Mail: m.punz@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Verga-

beangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen (Obfrau); Fremdenver-
kehr, Landwirtschaft u. Gewerbe

Hans Jäger, Gemeinderat
Telefon: 0664 / 2409671 - E-Mail: jaeger-metallbau@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Ge-

meindebetriebe und Sport (Obmann); Überprüfungsausschuss (Ersatz)

Misha Hollaus, Gemeindevertreterin
Telefon: 0676 / 5653012 - E-Mail: misha.hollaus@sbg.at
Fremdenverkehr, Landwirtschaft u. Gewerbe; Jugend, Bildung u. Kultur (Obfrau)

Peter Lederer, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 1315322 - E-Mail: bauhof@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Frem-

denverkehr, Landwirtschaft u. Gewerbe

Evelin Reiter, Gemeindevertreterin
Telefon: 0664 / 3704671 - E-Mail: ewitsch@aon.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Fremdenverkehr, 
Landwirtschaft u. Gewerbe; Jugend, Bildung u. Kultur

Irene Remesperger, Gemeinderätin
Telefon: 0664 / 4862821 - E-Mail: irene.remesperger@kaprun.at
Vergabeangelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Gemeindebetrie-

be und Sport; Jugend, Bildung u. Kultur

Wir sind auch 
auf Facebook:
www.facebook.com/
spoekaprun

Alle Kitz Ausgaben auch 
ONLINE verfügbar auf 
unserer Website!

Für ein starkes 
Kaprun mit 
Freude und 

Leidenschaft

Die SPÖ Kaprun ist eine 
moderne Ortspartei. Ein 

zukunftsorientiertes Team, 
das für Zusammenhalt in 
allen Belangen steht. 

Kommunalpolitik muss die 
sozialen, wirtschaftlichen 
und kulturellen Wünsche 
der Menschen im Fokus ha-

ben. 

Dafür setzen wir uns ein!

Unsere Website:
www.spoe-kaprun.at

Gerald Wiener, Gemeindevertreter
Telefon: 0664 / 3888228 - E-Mail: g.wiener@kaprun.at
Gemeindebetriebe und Sport; Jugend, Bildung u. Kultur; Überprüfungsaus-
schuss

Alois Eder, Gemeindevertreter
Telefon: 0676 / 5635336 - E-Mail: a.eder@kaprun.at
Bau, Raumplanungs,- Grundverkehrs- u. Umweltangelegenheiten; Vergabean-

gelegenheiten im Sozial- u. Wohnungswesen; Gemeindebetriebe u. Sport

Das Team der SPÖ Kaprun wünscht allen frohe Weihnachten


